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einladung

am mittwoch, 12. dezember 2012, 20.00 uhr, findet in 
der Mehrzweckanlage des schulhauses Morschach die 
ordentliche Gemeindeversammlung statt mit folgen-
den

traktanden:

1. wahl der stimmenzähler

2.  Vorlage von Nachkrediten zu Lasten der  
Laufenden rechnung 2012

3.  Voranschlag und Festsetzung des  
steuerfusses für das Jahr 2013. 
Investitionsrechnung für das Jahr 2013. 
Finanzplan 2012 – 2016.

4.  schlussabrechung des Verpflichtungskredites von 
Fr. 95‘000.00 für die Beschaffung eines Fahrzeuges 
für die schadenwehr stoos.

5.  schlussabrechung des Verpflichtungskredites von 
Fr. 700‘000.00 als Beitrag an die Projektierungs-
kosten für die Grunderschliessung des stoos.

6.  Einbürgerung von Frau Ines Thelemann  
mit Tochter Julia.

7. Einbürgerung von herr Milan Dragoljevic

8. Einbürgerungen an der Gemeindeversammlung

Die Traktanden 1 – 7 werden an der Gemeindeversamm-
lung abschliessend behandelt und unterliegen nach den 
Bestimmungen des Gesetzes über die organisation der 
Gemeinden und Bezirke nicht der geheimen abstim-
mung. Die Urnenabstimmung über das Traktandum 8 
kann am 3. März 2013 im rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen erfolgen.

Jede haushaltung wird mit einem Voranschlag 2013 
samt Erläuterungen zu den einzelnen Positionen be-
dient.

weitere Exemplare können auf der Gemeindekanzlei 
bezogen werden. Das bereinigte stimmregister liegt 
gemäss §10 des Gesetzes über die wahlen und abstim-
mungen vom 15. oktober 1970 zur Einsichtnahme auf. 
Die Geltendmachung allfälliger auf- und abtragungsbe-
gehren richtet sich nach §11 des genannten Erlasses.

Für den Besuch der ordentlichen Gemeindeversamm-
lung danken wir Ihnen. Im anschluss laden wir sie zu ei-
nem apéro ein. Insbesondere freuen wir uns, zahlreiche 
Neuzuzüger/innen in dieser runde zu begrüssen. Für 
die Bewohner des stoos wird nach Bedarf eine Extra-
fahrt organisiert.

Morschach, 18. oktober 2012

gemeinderat mOrschach
silvan Kälin, Gemeindepräsident
Michel amrein, Gemeindeschreiber

einladung zur gemeindeversammlung in mOrschach 
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lauFende rechnung 2012 44‘700.00 aufwand total

Konto-Nr. Konto Betrag Kommentar

2 Bildung
240 schulliegenschaftern und anlagen

240.316.00 Mieten, Benützungskosten 8'700.00 Miete zusätzlicher schulraum ab Juli 12

7 umwelt und raumOrdnung
720 abfallbeseitung

720.318.00 Dienstleistungen 36'000.00 Bisher im Konto 720.319.00 budgetierte 
Kosten wurden aus buchhaltungstechnischen 
Gründen neu im Konto 720.318.00 verbucht

nachkredite zu lasten der lauFenden rechnung 2012
Die folgenden Nachkredite zu Lasten der Laufenden rechnung 2012 sind nicht gebundene ausgaben. Gebundene 
ausgaben unterliegen nicht dem Nachkreditverfahren.

antrag des gemeinderates
Für das Jahr 2012 seien Nachkredite im Gesamtbetrag 
von Fr. 44‘700.00 zu Lasten der Laufenden rechnung 
2012 zu genehmigen.

Bericht und antrag der rechnungs­
prüFungskOmmissiOn
Die rechnungsprüfungskommission hat die Nachkredit-
begehren für die Laufende rechnung 2012 geprüft und 
festgestellt, dass die höheren aufwendungen begrün-
det sind.

Gestützt auf die erfolgte Prüfung beantragen wir  
Ihnen, dem nachgesuchten Nachkredit zu Lasten der 
Laufenden rechnung 2012 von Fr. 44‘700.– zuzustim-
men.

Morschach, 7. November 2012

rechnungsprüFungskOmmissiOn 
Karl Betschart
rené Burkhard
Lukas suter

geschätzte mitbürgerinnen und mitbürger
Gemäss dem Gesetz über den Finanzhaushalt in den 
Bezirken und Gemeinden vom 27. Januar 1994 [FhG, 
srsZ 153.100] unterbreitet Ihnen der Gemeinderat den 
Voranschlag für das Jahr 2013 mit Finanzplan bis 2016. 
Grundlagen zum Erstellen des Voranschlages waren 
die abgeschlossenen rechnungen 2010 und 2011, der 
Voranschlag 2012, die Erfahrungswerte der Laufenden 
rechnung 2012 sowie die Budgetanträge der einzelnen 
amtsbereiche für 2013.

aufwand- und ertragsentwicklung 2009 – 2016
Die untenstehende Übersicht zeigt auf, dass der auf-
wand wegen des Gemeindebeitrags an die neue Er-
schliessung stoos in den Jahren 2012 und 2013 neue 
höchststände erreicht. Dank einer strikten Kostenkont-
rolle und der konsequenten Beurteilung und Trennung 
der geplanten ausgaben durch den Gemeinderat nach 
wünschbarem oder tatsächlich notwendigem aufwand 

konnte ein weiterer aufwandüberschuss bereits ab dem 
Jahr 2012 verhindert werden. Die einzelnen ressorts 
mussten doch wesentliche abstriche machen. Die Er-
tragsseite ist geprägt durch die anhaltend guten steu-
ererträge und den Finanzausgleich. Dieser deckt nun 
mit Verzögerung die strukturellen Vorleistungen der 
Gemeinde in den Vorjahren, hauptsächlich die Gemein-
deleistungen für die Erneuerung der wasserversorgung 
stoos und die Deponiesanierungen der Jahre 2009 und 
2010, welche in diesen Jahren zu Defiziten führten. weil 
die Deponiesanierungen im 2012 fertig abgeschrieben 
werden, sinken aufwand und Ertrag im Zuschuss aus 
Gemeindemitteln im 2013 um Fr. 320‘900.

Die ordentlichen abschreibungssätze sind verbindlich 
vorgeschrieben und betragen unverändert 8% für Bau-
ten und anlagen inkl. Liegenschaften des Verwaltungs-
vermögens, 20% für Mobilien und Maschinen und 25% 
für Investitionsbeiträge.

Bericht zum vOranschlag 2013

Aufwand und Ertrag in Fr.

■ Aufwand
■ Ertrag
■ Aufwand-/
    Ertragsüberschuss

 6‘564‘199 6‘406‘286 6‘787‘381 7‘235‘700 7‘051‘400 7‘083‘900 7‘047‘200 7‘033‘600
 6‘256‘486 6‘091‘042 6‘822‘219 7‘341‘700 7‘126‘300 7‘251‘300 7‘320‘900 7‘348‘800
 -307‘713 -315‘244 34‘838 106‘000 74‘900 167‘400 273‘700 315‘200
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Die Zinsen bleiben tief und die Gemeinde refinanziert 
sich günstig. Nur dadurch ist es möglich, dass trotz ho-
hen Investitionen von 3.15 Mio. Franken gleichbleiben-
de Zinsaufwendungen budgetiert werden können.

Die abschreibungen würden wegen des Gemeindebei-
trags an die neue Erschliessung stoos eigentlich höher 
ausfallen. weil jedoch die Deponiesanierungen im 2012 
fertig abgeschrieben werden, sind insgesamt sogar  
Fr. 130‘000.– weniger abschreibungen zu budgetieren.

Die Entschädigungen an die Gemeinwesen (Kostenart 
352) enthalten unsere Beiträge an die Gemeinde sisi-
kon für die dort unterrichteten schüler von Morschach. 
Ebenfalls darunter fallen die erheblichen Kosten für die 
sonderschulungen in steinen und in einer ausserkanto-
nalen Institution, die schülertransporte, Fit für die Zu-
kunft, die Beiträge an die Gemeinde Ingenbohl für sEE 
(sanitäts-Ersteinsatz-Element) und seerettung, die Mu-
sikschule und die sozialberatung. 

In den eigenen Beiträgen sind die durch die Gemeinde 
zu tragenden Kosten des Kantons für die ahV und die 
Prämienverbilligung KVG sowie des öffentlichen Ver-
kehrs enthalten. In die Kostenart 362 sind die höheren 
abwasserkosten der ara und der Pflegefinanzierung 
aufgenommen. Die Kostenart 365 enthält unsere Bei-
träge an die Privatstrassen, die Institutionen im sozi-
albereich, die Vereine sowie der Beitrag an die spitex 
gemäss regionaler Leistungsvereinbarung. Für die wirt-
schaftliche sozialhilfe müssen wir mit Kosten von ext-
rem hohen Fr. 374‘000.– rechnen (Kostenart 366).

Die neutralen Kosten beinhalten die Zuschüsse aus 
Gemeindemitteln für die spezialfinanzierungen. Im ab-
fallbereich sind die Kosten nun deutlich tiefer, da die 
Deponiesanierungen abgeschrieben sind. Infolge des 
Beitrags an die neue Erschliessung stoos fallen diese 
Zuschüsse um Fr. 142‘000.– höher aus als im 2012.

Folgende sonderregelung besteht für  
die gemeinde morschach: 
Der genehmigte Erschliessungsbeitrag der Ge-
meinde Morschach für die neue stoosbahn beträgt  
Fr. 5‘000‘000.–. Gemäss kantonal angestrebter zu-
künftiger Praxis ab 2013 werden solche Kosten über 
die Nutzungsdauer linear abgeschrieben. In diesem 
Fall beträgt die Konzessionsdauer des Bundesamts 
für Verkehr (BaV) 20 Jahre. Die entsprechenden Kos-
ten werden beim jeweiligen nächsten Finanzausgleich 
im Betrag des Zuschusses aus Gemeindemitteln zum 
Normkostenausgleich aufgerechnet und in der Folge 
als strukturbeitrag bezahlt. Diese Kosten und Erträge 
sind nun in den Voranschlägen ab 2012 entsprechend 
der Investitionsplanung enthalten. Nach dem positiven 
Volksentscheid für den stoos, die Bevölkerung, den Tou-
rismus und die region sind diese Kosten über den Ver-
pflichtungskredit gebunden und werden nach tatsäch-
lichen Kosten abgerechnet. Die jährlichen Kosten dafür 
werden zu den heutigen Bedingungen ca. Fr. 300‘000.– 
betragen und der Gemeinderechnung belastet. Dank 
dem strukturbeitrag aus dem kantonalen Finanzaus-
gleichstopf können die kleinen und mittelgrossen Ge-
meinden überhaupt notwendige Grossprojekte wie 
Deponiesanierungen, schulhausbauten, sanierungen 
von gemeindeeigenen wasserversorgungen oder nun 
solche Erschliessungsprojekte finanzieren. Für die jähr-
lichen Mehrkosten von Fr. 300‘000.– müssten wir sonst 
für diese Erschliessung die steuern beispielhaft um 50% 
einer Einheit erhöhen (dabei ergeben 10% einer Einheit 
steuereinnahmen von rund Fr. 60‘000.–).

Der Finanzplan zeigt deutlich auf, dass trotz angespann-
ter Lage auch Zuversicht für die Zukunft besteht. Trotz 
dem durch das Volk beschlossenen Erschliessungsbei-
trag an die neue stoosbahn sollten die andauernden 
Defizite der verflossenen Jahre nun der Vergangenheit 
angehören. dazu müssen wir aber auch bereit sein, auf 
maximallösungen zu verzichten und weiterhin das 
notwendige vom wünschbaren zu trennen.

ertrag
Der für das Jahr 2013 veranschlagte Ertrag beträgt  
Fr. 7‘126‘300.– und ist um Fr. 215‘400.– tiefer als im 
Voranschlag für das Jahr 2012. Der steuerertrag nimmt 
um Fr. 71‘000.– zu, jedoch der Finanzausgleichsbetrag 
wurde um Fr. 132‘200.– reduziert. Die grosse Differenz 
ist bei den Zuschüssen aus Gemeindemitteln zu suchen. 
wie vorher beschrieben, muss in der abfallbeseitigung 
bedeutend weniger zugeschossen werden (wegfall der 
abschreibungen).

Finanzplan
Der Finanzplan zeigt auf, dass nach dem heutigen wis-
sensstand über aufwand und Ertrag auch ab dem Jahr 
2013 Ertragsüberschüsse zu erwarten sind. Finanzie-
rungsüberschüsse werden nach dem Finanzierungsbei-
trag an die neue Erschliessung stoos generiert. Danach 
können die schulden jährlich erheblich reduziert wer-
den. Dies geschieht einerseits über die Erträge sowie die 
abschreibungen (nichtliquiditätswirksamer aufwand). 

anlässlich der Gemeindeversammlung wird der säckel-
meister über diesen Voranschlag mündlich orientieren. 
Um Ihnen den Überblick zu erleichtern, haben wir für 
sie auch einen Kurzkommentar zu den einzelnen Funk-
tionen verfasst.

kOmmentar zum vOranschlag 2013
Die «Gemeinderechnung Übersicht» zeigt das Ergebnis 
der Gesamtrechnung und den selbstfinanzierungsgrad 
auf. Der «Zusammenzug der Laufenden rechnung nach 
Funktionen» zeigt auf, wie sich Nettoaufwand und -er-
trag 2013 nach ressort gegenüber dem Voranschlag 
2012 und der rechnung 2011 verhalten. Dazu liegen die 
Kostenarten und die Einzelkonti nach Funktionen vor. 
Die gleichen Unterlagen werden auch zur Investitions-
rechnung abgegeben.

lauFende rechnung

zusammenfassung
Der Ihnen vorliegende Voranschlag 2013 der Laufenden 
rechnung weist einen leicht tieferen Ertragsüberschuss 
aus als 2012, nämlich Fr. 74‘900.– (2012: Fr. 106‘000.–).

kOmmentar üBer die kOstenarten­
rechnung

aufwand
Für die Verwaltung werden tiefere Personalkosten 
wegen kleineren Pensen erwartet. Im Bildungsbereich 
wurde wegen höherer schülerzahlen ab sommer 2012 
eine neue abteilung nötig, verbunden mit einer neuen 
Lehrerstelle. Der Besoldungsaufwand für die Lehrper-
sonen steigt wegen der anderen Zusammensetzung im 
Lehrkörper im 2013 nicht mehr wesentlich. Dies trotz 
den ordentlichen Lohnanstiegen gemäss Besoldungs-
verordnung. 

Der sachaufwand nimmt gegenüber dem Voranschlag 
2012 um insgesamt Fr. 139‘300.– ab. In den Verbrauchs-
materialien (Kostenart 313) ist die anschaffung von 
Brandschutzkleidern enthalten. Die Unterhaltskosten 
der Laufenden rechnung nehmen für die Kostenarten 
314 und 315 um rund Fr. 88‘000.– ab. Dies auch, da wir 
nun sachgerecht die grösseren strassen- und Mauer-
sanierungen über die Investitionsrechnung verbuchen. 
somit verbleibt nur noch der Normalunterhalt aller res-
sorts in diesen Kostenarten. 



8 9 voranschlag 2013 der gemeinde morschach voranschlag 2013 der gemeinde morschach

traktandum 3traktandum 3

Unter den Entschädigungen an andere Gemeinden sind 
die Beiträge an die sonderschule deutlich zu erhöhen. 
Die Vollkosten für die schüler aus Morschach, wel-
che die schule in sisikon besuchen, sind ebenfalls hier 
enthalten. Dieser Bereich kostet uns neu Fr. 163‘000.–  
(VJ: Fr. 127‘000.–) und somit ein Plus von Fr. 36‘000.–.

Die höheren Kosten in der Musikschule sind begründet 
mit den in anspruch genommenen Instrumentalunter-
richten, auch solchen, welche in Morschach nicht ange-
boten werden können und vielfach in Einzelunterrichten 
in Ingenbohl erteilt werden. Die Vollkostenabrechnung 
der Gemeinde Ingenbohl fällt dadurch deutlich höher 
aus (zusätzlicher Kostenfaktor: neue Lehrpersonen mit 
höherer Qualifikation). Der Elternbeitrag sollte ca. 40% 
der Kosten für die Lehrkräfte abdecken.

Die allgemeinen schuldienste (Funktion: 218) beinhal-
ten in der Kostenart 352 auch die Kosten für schüler-
transporte und das Programm «Fit für die Zukunft“ in 
Zusammenarbeit mit den hauptpartnern swiss holiday 
Park und den stoosbahnen.

Es sind keine speziellen Unterhaltsarbeiten in den bei-
den schulliegenschaften Morschach und stoos geplant. 
Die Miete für den zusätzlichen schulraum fällt bis auf 
weiteres noch immer an. Ein Planungskredit für eine op-
timale raumgestaltung für die Mehrjahrgangsklassen 
im Betrag von Fr. 30‘000.– ist in den Dienstleistungen 
enthalten.

kultur und Freizeit
hier handelt es sich um laufende, wiederkehrende 
Beiträge. Für aktivitäten und anschaffungen sind  
Fr. 5‘000.– ins Budget eingestellt worden. Die konkre-
ten Planungen werden vor der ausgabe von finanziellen 
Mitteln jeweils dem Gemeinderat vorgestellt, welcher 
darüber abschliessend befindet.

Das wanderwegnetz und dessen Beschilderung werden 
laufend unterhalten. Die Beiträge für die 2. Etappe be-
laufen sich im 2013 letztmals auf Fr. 15‘000.–. Danach 
sind nur noch die Ersatzkosten für defekte wanderweg-
tafeln ins Budget aufzunehmen.

kOmmentar zu den einzelnen FunktiOnen

allgemeine verwaltung
Der Nettoaufwand reduziert sich gegenüber dem Vor-
anschlag 2012 um Fr. 66‘400.–. Die Personalkosten wur-
den neben einzelnen Lohnstufenanstiegen im rahmen 
der erwarteten Teuerung erhöht und ins Budget einge-
stellt. wegen der aufarbeitung von altlasten erhöhte 
Pensen wurden wieder auf das Normalmass zurückge-
nommen. an andere Gemeinden/Institutionen übertra-
gene aufgaben sollen direkt Einfluss auf die Pensenhö-
hen haben. Die Dienstleistungen von Dritten können 
weiter reduziert werden. Der Internetauftritt wurde 
nun auf den neuesten stand gebracht.

In der Bauverwaltung sind wir auf externe Expertenleis-
tungen angewiesen. Einen geeigneten Partner für die 
Zukunft haben wir mit der Gemeinde Ingenbohl gefun-
den. Dies garantiert uns die professionelle Erledigung 
dieser vielfältigen aufgaben und hat sich sehr bewährt. 

Öffentliche sicherheit
Die amtliche Vermessung wird uns nach der Nummeri-
sierung und der im Berggebiet erfolgten grafischen Ver-
messung noch rund Fr. 4‘000.– kosten. Der Beitrag des 
Bundes dafür soll über den Kanton erfolgen.

Die Vormundschaft wurde kantonalisiert und verur-
sacht für die Gemeinde keine direkten Kosten mehr.

Die Vermittlung wurde zusammen mit Ingenbohl und 
Gersau organisiert.

Die schadenwehr ist auf gutem material- und fahr-
zeugtechnischem stand ausgerüstet. Trotzdem müs-
sen immer wieder ausrüstungsteile beschafft werden. 
Im 2013 mussten im Verbrauchsmaterial die Kosten 
für stiefel und Brandschutzkleider ins Budget aufge-
nommen werden. Im baulichen Unterhalt sind neu die 
Kosten für die hydranten enthalten. Mit der Gemeinde 
Ingenbohl konnte eine Vereinbarung über den notwen-
digen gemeinsamen Einsatz eines sanitäts-Ersteinsatz-
Elementes (sEE) im schadenfall abgeschlossen werden. 
Dies wurde neu zusammen mit der seerettung im Kon-
to 140.352 budgetiert mit Fr. 19‘000.–.

gesundheit
hier sind die spitex (mit Leistungsvereinbarung) sowie 
die Mütter-/Väterberatung enthalten. Der Einfluss der 
neuen Pflegefinanzierung kann noch immer nicht ab-
schliessend beurteilt werden und beeinflusst das Kos-
tengefüge bei der spitex. Das Eigenkapital der spitex-
organisation wird planerisch jeweils auf die notwendige 
schwankungsreserve aufgestockt. Dies sind gebundene 
ausgaben.

Die seerettung Ingenbohl/Brunnen ist neu in der scha-
denwehr enthalten.

soziale wohlfahrt
Die abgaben 2013 an den Kanton für die ahV/IV/Ergän-
zungsleistungen sowie die Pflegefinanzierung mussten 
um insgesamt Fr. 28‘000.– höher budgetiert werden als 
im Vorjahr. 

Die Pflegefinanzierung wurde ab 2011 vom Kanton 
auf die Gemeinden übertragen. Die geplanten Kosten 
betragen Fr. 75‘000.– (VJ: Fr. 56‘000.–). Die ersten Er-
fahrungen werden dann zeigen, wieviel es tatsächlich 
sein wird. Die Kosten werden durch den Kanton nach 
Einwohnern verteilt.

weiterhin sind die abschreibungen und die Zinsen aus 
Einkauf (Bettenreservation) in die beiden alters- und 
Pflegeheime Brunnen (aPh) (3 Betten) und acherhof 
(schwyz, 2 Betten) enthalten. ab 2011 bis 2014 wird 
das aPh Brunnen nun saniert und erweitert. anteils-
mässig wird die Gemeinde Morschach ihren vertragli-
chen Beitrag über die Investitionsrechnung leisten.

Die wirtschaftliche sozialhilfe lässt sich nur auf Grund 
der Erfahrungen und der bekannten Fälle budgetieren. 
Diese Kosten fallen situativ an und sind durch rechts-
satz gebunden. Zurzeit belasten uns sehr viele Fälle und 
lassen das Budget auf Fr. 374‘000.– (VJ: Fr. 180‘000.–) 
explodieren.

Die sozialberatung für die Einwohner der Gemeinde 
Morschach wird mit Leistungsvertrag durch die Ge-
meinde Ingenbohl wahrgenommen. Dafür können die 
Bedürftigen von einer professionellen Beratung profi-
tieren, müssen aber auch aktiv mitwirken und die not-
wendigen auskünfte erteilen und belegen.

Der Zuschuss aus Gemeindemitteln dient zum ausgleich 
der spezialfinanzierung (strukturzuschlag) und beträgt  
Fr. 126‘200.– . Die Kosten dafür sind unter den neutralen 
Posten im Konto 993.398.20 enthalten.

Bei der schadenwehr ist die Ersatzabgabe für schaden-
wehrpflichtige (Männer und Frauen ab dem 1. Januar 
des vollendeten 20. bis zum 31. Dezember des vollende-
ten 52. altersjahres) unverändert belassen worden.

Der schadenwehrbeitrag seinerseits beträgt unverän-
dert 0.10 Promille des Neubauwertes von Liegenschaf-
ten und anlagen.

Im Zivilschutz werden sanierungsaufwendungen bei 
der Panzertüre im schulhaus fällig. Die notwendigen 
Mittel werden aus der spezialfinanzierung für schutz-
bauten entnommen.

Bildung
Netto werden im Bildungsbereich nur Fr. 25‘700.– mehr 
budgetiert als für 2012. Die Lohnerhöhungen richten 
sich nach der kantonalen Besoldungsverordnung für 
Lehrkräfte. sie sind deshalb gesetzlich abgestützt, ge-
schuldet und können nach Bedarf begründet werden. 

schwankungen in der schülerzahl werden gut antizi-
piert. wegen der deutlich höheren schülerzahlen wur-
de 2012 eine 5. abteilung mit den entsprechenden Leh-
rerkosten nötig. Die Veränderungen im Dienstalter der 
neuen angestellten, die schulleitung, die notwendigen 
Fortbildungen und die Verschiebung von Kosten vom 
Kanton auf die Gemeinde infolge des neuen sonderpä-
dagogischen Konzepts (Integration von Lernschwachen 
in die Normalklassen) verursacht nach wie vor hohe 
Personalkosten. Die Personalkosten betragen 52.4% 
der Bildungskosten.

Unter den anschaffungen werden wie jedes Jahr die 
notwendigen Ersatzanschaffungen im Bereich der In-
formatik und des sports budgetiert. Die Pc’s wurden 
2012 erneuert.
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Die abwassergebühr beträgt Fr. 36.– pro Bewohner-
gleichwert. Das reglement soll in nächster Zeit ange-
passt und erneuert werden. Die Gebühren sind neu 
hauptsächlich verbrauchsabhängig zu erheben. wir 
müssen jedoch auch der Tatsache rechnung tragen, 
dass wir nicht nur den dauernd hier lebenden Verbrau-
cher belasten sollten, sondern auch eine Möglichkeit 
finden, dass die Zweitwohnungsbesitzer ohne ent-
sprechenden Verbrauch für die zur Verfügungstellung 
des Betriebes belastet werden können. Die Instrumen-
te dafür sind in arbeit und die Folgen daraus müssen 
überprüft und getestet werden. aus der Verpflichtung 
für diese spezialfinanzierung müssen Fr. 70‘900.– bean-
sprucht werden.

Für die abfallbeseitigung rechnen wir mit um  
Fr. 320‘900.– tieferen Kosten gegenüber dem Vorjahr. 
Nach dem Unwetter 2007, welches auf dem stoos einen 
Teil der Deponie helltobel wegschwemmte, mussten im 
2008 in Zusammenarbeit mit dem aFU des Kantons 
und weiteren spezialisten die Vorarbeiten für die sanie-
rung im 2009 und 2010 geleistet werden. Die Folgekos-
ten dieses nun abgeschlossenen sanierungsprojektes 
und der abgeschlossenen sanierung der altlasten bei 
der Gewerbestrasse sind die abschreibungen und die 
interne Verrechnung des Zinses für das zu beschaffen-
de Geld. Entsprechend der sonderregelung konnten die 
altlastensanierungen aktiviert und mit dem satz für In-
vestitionsbeiträge amortisiert werden. Dadurch konnte 
und kann auch aktuell das Jahresresultat, im Gegensatz 
zur einmaligen abschreibung sämtlicher Kosten, geglät-
tet werden. wegen des wegfalls dieser abschreibungen 
und Zinsen ab 2013 reduziert sich der aufwand alleine 
um Fr. 266‘000.–. Zusätzlich müssen weniger Unter-
haltsarbeiten ausgeführt werden.

Die abfallgebühr beträgt unverändert Fr. 14.–. Der auf-
wand für diese spezialfinanzierung müsste durch eige-
ne Erträge gedeckt werden können. Dies ist bei einer 
strukturschwachen Gemeinde wie Morschach nicht 
möglich. Für uns wird, nach erfolgter Genehmigung 
durch das Finanzdepartement, die Unterdeckung aus 
Gemeindemitteln eingeschossen und im rahmen des 
Finanzausgleichs nach zwei Jahren zu Ist-Kosten zum 
Normaufwand aufgerechnet. auch dies ist ein ver-

verkehr
Die aufwendungen für die Gemeindestrassen werden 
gegenüber dem Budget 2012 um Fr. 85‘100.– erhöht.

Beim winterdienst rechnen wir mit einem «normalen» 
winter. Unser strassennetz ruft jedoch weiter nach 
laufendem Unterhalt. Diese arbeiten werden nach 
Möglichkeit etappiert und gemäss Planung in angriff 
genommen. 

Die grösseren Unterhaltsarbeiten werden seit 2011 
nicht mehr mit dem Unterhalt budgetiert, sondern in 
die Investitionsrechnung aufgenommen. Im nächsten 
Jahr werden so der Deckbelag ab Einmündung Matt-
listrasse bis hirschen und die schwyzerhöhestrasse bis 
stooswald ins Unterhaltsprogramm aufgenommen. 
ausserordentliche Kosten fallen an wegen dem Ersatz 
der Parkuhren und den reparaturarbeiten am salzsilo.
In den Dienstleistungen von Dritten sind die Planungs-
kosten für die Vorprojekte von notwendigen sanierun-
gen und Unterhaltsarbeiten enthalten.

Die abschreibungen und die interne Verrechnung der 
Zinsen wurden für den werkhof und die neuen stras-
senprojekte gerechnet.

Der Gebührenertrag aus der Bewirtschaftung der ge-
meindeeigenen Parkplätze beträgt geplante Fr. 40‘000.–.

Für die Privatstrassen wurden neben den normalen Bei-
trägen an die Flurgenossenschaften Fr. 70‘000.– für die 
hintere Degenbalmstrasse in den Voranschlag einge-
stellt.

wie vorgängig bereits erwähnt, wurde der Erschlies-
sungsbeitrag für die neue standseilbahn auf den stoos 
gemäss Investitionsrechnung aufgenommen. Die Folge-
kosten können aus Gemeindemitteln gedeckt werden 
und werden dann zukünftig im strukturbeitrag des Fi-
nanzausgleichs berücksichtigt.

zögerter strukturbeitrag in der geplanten höhe von  
Fr. 10‘300.– für das Jahr 2013 (im 2012 beträgt der ge-
plante Zuschuss Fr. 331‘200.–).

Im Friedhof sollen die Gehbereiche behindertengerecht 
mit Verbundsteinen belegt werden.

In der raumordnung sind die Kosten für die Nutzungs-
planung sowie für die Projektentwicklung eines hoch-
wasserschutzes für die Gemeinde Morschach enthalten.

Finanzen und steuern
Der Gemeinderat schlägt zusammen mit der rech-
nungsprüfungskommission wegen des geplanten 
Ertragsüberschusses im 2013 wie auch in den Folge-
jahren vor, den bisherigen Gemeinde-steuerfuss von  
1,95 Einheiten um 0.05 Einheiten auf neu 1.90 Einhei-
ten zu senken. 

Die budgetierten Gemeindesteuererträge werden den 
tatsächlichen Verhältnissen angepasst und um insge-
samt Fr. 71‘000.– höher budgetiert als im Jahr 2012. 
während die Erträge der natürlichen Personen erhöht 
werden können, müssen die Erwartungen bei den juris-
tischen Personen tiefer angesetzt werden.

Durch den Kanton wurde der Gemeinde Morschach 
ein Finanzausgleich für das Jahr 2013 von Fr. 3‘012‘200 
(2012: Fr. 3‘144‘400.; 2011: Fr. 2‘676‘300.–; 2010: Fr. 
2‘270‘600.–; 2009: Fr. 2‘349‘600.–; 2008: Fr. 2‘213‘200.; 
2007: Fr. 1‘933‘700.–; 2006: Fr. 1‘225‘000.–; 2005: Fr. 
1‘388‘967.–; 2004:  Fr. 1‘533‘700.–; 2003: Fr. 1‘896‘600.) 
inkl. Grundstückgewinnsteueranteil zugesichert. Er 
beträgt somit Fr. 132‘200.– weniger als 2012. Der aus-
gleich ist zwar wegen der höheren strukturbeiträge 
erhöht worden, jedoch wegen der relativ hohen steu-
erkraft erhalten wir weniger aus dem horizontalen 
ausgleich innerhalb der Gemeinden (obwohl wir als 
Kleingemeinde naturgemäss frankenmässig eher wenig 
steuersubstrat erreichen). 

Die Zinsen (tiefere Zinssätze) sind trotz hohen Nettoin-
vestitionen praktisch gleichbleibend. 

umwelt und raumordnung (wasserversorgung 
stoos, abwasser- und abfallbeseitigung)
Die Gebühren werden im Kanton grundsätzlich nach 
dem Verursacherprinzip finanziert. Ein Teil der Kosten 
jedoch werden wegen unserer strukturellen schwäche 
über den Finanzausgleich mitgetragen. Dabei werden 
die Zuschüsse aus den Gemeindemitteln nach der ab-
rechnung zu den Normaufwandabgeltungen addiert 
und als strukturbeitrag ausgerichtet.

Die sanierung der wasserversorgung stoos wurde 
praktisch abgeschlossen. Die abrechnung über den Ver-
pflichtungskredit wird im Frühjahr dem stimmbürger 
vorgelegt.

Im Konto 701.312 ist der wasserzins an die oaK ent-
halten. 

In den Dienstleistungen sind die wasserqualitätsprü-
fungen durch ein Labor enthalten. Im Übrigen sach-
aufwand ist die Entschädigung an die Genossame Mor-
schach enthalten.

Der Zuschuss aus Gemeindemitteln reduziert sich als 
Folge der tiefen Zinsen und der vorgeschriebenen de-
gressiven abschreibungsmethode.

Beim abwasser sind im baulichen Unterhalt die not-
wendigen arbeiten im Bereich des regenwasserklärbe-
ckens enthalten.

Die generelle Entwässerungsplanung (GEP 2006) muss-
te nachgetragen werden. Die entsprechenden Kosten 
für die Vermessung, Neuerfassung und Nachführung 
sind neu im Konto 710.318.00 enthalten. aktuell wird 
mit keinen zusätzlichen Kosten mehr gerechnet. Dieses 
Jahrzehntwerk wird nun nur noch laufend aktualisiert.
Die Entsorgungskosten für abwässer bei den verschie-
denen ara belaufen sich auf erwartete Fr. 233‘000.– 
und sind wegen des ausbaus der ara schwyz höher.
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Die neutralen Posten (Zuschüsse aus Gemeindemit-
teln) sind vornehmlich wegen des fast gänzlichen 
wegfalls der Zuschüsse für die abfallbeseitigung um  
Fr. 232‘100.– tiefer einzusetzen als im letzten Voran-
schlag und betragen noch Fr. 712‘900.–. Diese Zuschüs-
se fallen an in der schadenwehr, der wasserversorgung 
stoos, bei der Erschliessung stoos und im abfallbereich.

investitiOnsrechnung
Die Investitionen der vergangenen Jahre sind bereits 
abgerechnet. Nur über die sanierungskosten für die 
wasserversorgung stoos wird erst im 2013 abgerech-
net werden können. Die abgeschlossenen Projekte 
konnten normalerweise günstiger abgeschlossen wer-
den als geplant. 

Für das Jahr 2013 sind Nettoinvestitionen von  
Fr. 3‘150‘000.– (VJ: Fr. 3‘147‘000.–) geplant. Die geplan-
ten Investitionen setzen sich wie folgt zusammen:

strassenprojekte (Deckbeläge) Fr. 465‘000.–
Erschliessung stoos (2. Tranche) Fr. 2‘500‘000.–
abwasserbeseitigung  
(Meteorwasserableitung) Fr. 20‘000.–
abfallbeseitigung (Unterflursystem/ 
ausbau Kehrichtsammelstelle) Fr. 165‘000.–
total der geplanten  
aktivierungen in der Bilanz Fr. 3‘150‘000.–

Der Investitionsbeitrag an die stoosbahnen aG für die 
neue Erschliessung des stoos wurde dem Bürger mit 
einem sachgeschäft 2011 vorgelegt. hier ist nun die  
2. Tranche vorgesehen.

selbstfinanzierung
Der selbstfinanzierungsgrad für das Jahr 2012 beträgt 
aufgrund des geplanten Beitrags an die stoosbahnen 
aG für die neue Erschliessung stoos nur 34% (2012: 
38%). Darum entsteht gemäss der Finanzplanübersicht 
ein Finanzierungsfehlbetrag. Die Neuverschuldung aus 
der Finanzierungstätigkeit beträgt rund 2.07 Mio. Fran-
ken.

Finanzplan 2013 – 2016
Dieser Finanzplan wurde auf Grund der jetzt bekann-
ten Faktoren in Zusammenarbeit mit den ressortver-
antwortlichen erstellt. wie sie aus den vorstehenden 
angaben ersehen, lässt ab 2014 der hohe Investitions-
druck der vergangenen 10 Jahre nach. wir kommen 
nun in deutlich ruhigere Gewässer. Die sehr grossen 
finanziellen und sachlichen herausforderungen unse-
rer Kleingemeinde forderten den Gemeinderat und die 
Verwaltung ausserordentlich. Mit dem abschluss der 
Grossinvestitionen ab dem Jahr 2013 erwarten wir die 
sanierung des Finanzhaushalts.

gemeinde mOrschach
Paul Tonazzi, Gemeindesäckelmeister
sandra Kenel, Gemeindekassierin

Bericht und antrag der rechnungs­
prüFungskOmmissiOn

geschätzte mitbürgerinnen und mitbürger
Die rechnungsprüfungskommission beantragt Ihnen:

•	 	Den	Voranschlag	der	Laufenden	Rechnung	2013,	der	
sich gegenüber dem Vorjahr um Fr. 184’300.– auf 
neu Fr. 7‘051’400.– reduzierte und einen selbstfinan-
zierungsgrad von 34% aufweist, zu genehmigen.

•	 	Es	wird	mit	einem	Ertragsüberschuss	von	 
Fr. 74’900.– gerechnet.

•	 	Der	Senkung	des	Steuerfusses	von	195%	auf	 
190% für das Jahr 2013 zuzustimmen.

•	 	Der	Investitionsrechnung	2013	mit	Nettoinvestitio-
nen von Fr. 3’150’000.– die Zustimmung zu erteilen.

Morschach, 7. November 2012

rechnungsprüFungskOmmissiOn 
Karl Betschart
rené Burkhard
Lukas suter

der gemeinderätliche antrag an die 
gemeindeversammlung lautet
•	 	Die	im	Druck	vorliegenden	Voranschläge	2013	 

(Laufende rechnung und Investitionsrechnung) 
seien zu genehmigen.

•	 	Der	Steuerfuss	für	das	Jahr	2013	wird	von	195%	
einer Einheit auf 190% gesenkt. 

gemeinderat mOrschach
silvan Kälin, Gemeindepräsident
Michel amrein, Gemeindeschreiber
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Ergebnis der Gesamtrechnung vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

gemeinde morschach aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

lauFende rechnung

aufwand und Ertrag 7'051'400 7'126'300 7'235'700 7'341'700 6'787'382 6'822'219

Ertrags-/aufwandüberschuss 74'900 106'000 34'837

investitiOnsrechnung

aufwand und Ertrag 3'150'000 3'147'000 865'622 442'869

Nettoinvestitionen 3'150'000 3'147'000 422'753

Finanzierung

Nettoinvestitionen 3'150'000 3'147'000 422'753

abschreibungen 1'001'000 1'100'000 961'478

aus Verpfl. spezialfinanzierung

Ertrags-/aufwandüberschuss

Laufende rechnung 74'900 106'000 34'837

tOtal 3'150'000 1'075'900 3'147'000 1'206'000 422'753 996'315

FinanzierungsFehlBetrag 2‘074‘100 1‘941‘000

Finanzierungsüberschuss 573'562

selBstFinanzierungsgrad

selbstfinanzierung x 100

Nettoinvestition + Verlust 34% 38% 236%

gemeinderechnung üBersicht

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

lauFende rechnung 7'051'400 7'126'300 7'235'700 7'341'700 6'787'381.82 6'822'219.42

Nettoergebnis 74'900 106'000 34'837.60

0 allgemeine verwaltung 784'800 155'000 851'200 166'700 961'159.20 158'389.15

Nettoergebnis 629'800 684'500 802'770.05

1 Öffentliche sicherheit 263'300 243'700 286'600 236'900 252'477.95 213'136.55

Nettoergebnis 19'600 49'700 39'341.40

2 Bildung 2'139'400 290'700 2'113'700 247'700 1'850'493.10 245'928.05

Nettoergebnis 1'848'700 1'866'000 1'604'565.05

3 kultur und Freizeit 40'300 37'300 45'989.95

Nettoergebnis 40'300 37'300 45'989.95

4 gesundheit 66'100 74'000 57'311.05

Nettoergebnis 66'100 74'000 57'311.05

5 soziale wohlfahrt 749'600 80'000 523'100 40'000 634'261.65 123'437.40

Nettoergebnis 669'600 483'100 510'824.25

6 verkehr 1'157'500 382'700 847'400 240'700 672'305.85 106'988.75

Nettoergebnis 774'800 606'700 565'317.10

7 umwelt und raumordnung 911'200 804'800 1'273'200 1'170'400 1'348'584.62 1'236'292.32

Nettoergebnis 106'400 102'800 112'292.30

8 volkswirtschaft 10'800 118'000 45'500 122'000 10'620.65 123'574.20

Nettoergebnis 107'200 76'500 112'953.55

9 Finanzen und steuern 928'400 5'051'400 1'183'700 5'117'300 954'177.80 4'614'473.00

Nettoergebnis 4'123'000 3'933'600 3'660'295.20

lauFende rechnung
Zusammenzug nach aufgabenbereichen

traktandum 3
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lauFende rechnung
artengliederung

lauFende rechnung
artengliederung

traktandum 3traktandum 3

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand- und ertragsarten aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

3 auFwand 7'051'400 7'235'700 6'787'381.82

30 Personalaufwand 2'173'100 2'207'500 2'012'769.85

300 Entschädigungen Tag- und  
sitzungsgelder 

110'800 121'500 114'251.95

301 Besoldungen Personal 553'200 591'000 593'612.90

302 Besoldungen Lehrkräfte 1'122'000 1'114'000 951'100.80

303 sozialversicherungsbeiträge 148'400 139'900 138'464.60

304 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 154'400 155'300 128'584.20

305 Unfall- und Krankenversicherungs- 
beiträge 

47'300 47'300 32'378.35

307 rentenleistungen 24'145.00

309 Übriger Personalaufwand 37'000 38'500 30'232.05

31 sachaufwand 1'153'400 1'372'700 1'493'930.51

310 Büro- und schulmaterialien,  
Drucksachen 

85'600 93'600 83'578.75

311 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 67'700 117'600 77'495.80

312 wasser, Energie, heizmaterialien 99'200 102'800 78'252.05

313 Verbrauchsmaterialien 95'700 71'500 52'266.15

314 Dienstleistungen Dritter baulicher 
Unterhalt 

262'500 317'500 362'589.30

315 Dienstleistungen Dritter übriger 
Unterhalt 

109'600 142'200 110'004.10

316 Mieten, Pachten, Benützungskosten 20'000

317 spesenentschädigungen 34'500 29'300 16'156.45

318 Dienstleistungen und honorare 367'600 469'600 693'512.46

319 Übriger sachaufwand 11'000 28'600 20'075.45

32 passivzinsen 183'500 206'900 176'465.00

321 Kurzfristige schulden 5'700 6'500 6'770.75

322 Mittel- und langfristige schulden 162'400 165'000 138'425.00

323 sonderrechnungen 3'000 23'000 17'590.15

329 Übrige Zinsen 12'400 12'400 13'679.10

33 abschreibungen 1'001'000 1'131'000 961'477.84

330 Finanzvermögen 32'000 31'000 31'725.25

331 Verwaltungsvermögen,  
ord. abschreibungen 

969'000 1'100'000 929'752.59

35 entschädigung an gemeinwesen 404'700 267'300 254'693.80

351 Bezirk (GB-Bereinigung) 5'000

352 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 404'700 262'300 254'693.80

36 eigene Beiträge 1'260'400 940'300 1'005'417.35

361 Kanton 330'500 295'500 284'342.75

362 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 308'000 271'000 261'271.75

365 Private Institutionen 247'900 193'800 162'907.85

366 Private haushalte 374'000 180'000 296'895.00

39 interne verrechnungen 875'300 1'110'000 882'627.47

393 anteil Kapitalzinsen 162'400 165'000 138'400.00

398 Zuschuss aus Gemeindemitteln 712'900 945'000 744'227.47

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand- und ertragsarten aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

4 ertrag 7'126'300 7'341'700 6'822'219.42

40 steuern 1'864'400 1'793'400 1'763'695.60

400 Einkommens- und Vermögenssteuern 1'720'000 1'580'000 1'630'207.05

401 Ertrags- und Kapitalsteuern 130'000 200'000 98'735.40

402 Lotteriegewinn-, Liquidationsgewinn-, 
Kapitalabfindungssteuern 

10'000 10'000 31'463.15

406 hundesteuern 4'400 3'400 3'290.00

42 vermögenserträge 37'000 39'300 60'467.15

420 Banken 1'000 2'000 745.35

421 Guthaben 9'500 10'500 8'521.80

422 anlagen des Finanzvermögens 1'000 1'000 25'840.00

423 Liegenschaften des Finanzvermögens 1'400 1'500 1'320.00

427 Liegenschaftserträge der 
Verwaltungsvermögen 

24'100 24'300 24'040.00

43 entgelte 893'000 856'000 907'965.05

430 Ersatzabgaben 100'000 100'000 100'602.25

431 Gebühren für amtshandlungen 136'500 135'500 131'633.85

433 schulgelder 46'000 36'000 38'383.50

434 andere Benützungsgebühren,  
Dienstleistungen 

525'000 526'000 501'581.50

436 rückerstattungen 85'500 58'500 135'763.95

44 anteile und Beiträge ohne  
zweckbindung 

3'012'200 3'144'400 2'676'300.00

441 anteile an Kantonseinnahmen 253'800 249'400 277'300.00

444 Kantonsbeitrag (Finanzausgleich) 2'758'400 2'895'000 2'399'000.00

45 rückerstattungen von gemeinwesen 5'800 12'905.90

452 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 5'800 12'905.90

46 Beiträge für eigene rechnung 357'700 320'100 445'194.85

461 Kanton 237'700 210'100 315'954.75

462 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 110'000 110'000 116'609.70

469 Übrige Beiträge 10'000 12'630.40

48 entnahmen aus spezialfinanzierungen 80'900 78'500 73'063.40

480 Entnahmen aus spezialfinanzierungen 80'900 78'500 73'063.40

49 interne verrechnungen 875'300 1'110'000 882'627.47

493 aufteilung Kapitalzinsen 162'400 165'000 138'400.00

498 Zuschuss aus Gemeindemitteln 712'900 945'000 744'227.47
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vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

lauFende rechnung 7'051'400 7'126'300 7'235'700 7'341'700 6'787'381.82 6'822'219.42

nettoergebnis 74'900 106'000 34'837.60

0 allgemeine verwaltung 784'800 155'000 851'200 166'700 961'159.20 158'389.15

nettoergebnis 629'800 684'500 802'770.05

011 legislative  
(gemeindeversammlung) 

13'700 34'700 30'644.70

nettoergebnis 13'700 34'700 30'644.70

300.00 Entschädigungen Tag- und 
sitzungsgelder 

4'100 14'000 14'975.00

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

1'200 1'500.00

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 4'800 10'000 6'386.65

317.00 spesenentschädigungen 1'000

318.00 Dienstleistungen, honorare 4'800 8'000 6'740.05

319.00 Übriger sachaufwand 500 1'043.00

012 exekutive (gemeindebehörde) 76'800 66'000 56'556.80

nettoergebnis 76'800 66'000 56'556.80

300.00 Entschädigungen Tag- und 
sitzungsgelder 

57'300 50'000 40'805.50

303.00 arbeitgeberbeiträge  
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

8'400 4'000 4'116.85

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken-  
und Unfallversicherung 

300 196.95

317.00 spesenentschädigungen 7'300 5'000 3'905.95

318.00 Dienstleistungen, honorare 3'500 7'000 7'531.55

020 gemeindeverwaltung 502'000 80'500 562'200 92'000 569'445.20 82'796.20

nettoergebnis 421'500 470'200 486'649.00

301.00 Besoldungen Personal 306'200 325'000 340'290.15

303.00 arbeitgeberbeiträge  
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

25'000 26'000 28'949.50

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 31'000 33'000 30'971.15

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken-  
und Unfallversicherung 

9'300 9'700 7'473.65

309.00 Übriger Personalaufwand 7'000 7'000 4'616.70

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 10'800 14'500 7'931.00

311.00 anschaffung Mobilien,  
Maschinen, Geräte 

4'000 8'000

313.00 Verbrauchsmaterial 1'500 1'600 669.40

315.00 Unterhalt Mobilien, Maschinen, 
Geräte 

49'000 56'500 41'165.50

315.10 Internetauftritt 10'000 28'739.85

317.00 spesenentschädigungen 2'000 2'000 762.50

318.00 Dienstleistungen, honorare 43'400 54'900 59'126.30

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 12'800 14'000 18'749.50

431.00 Gebühren für amtshandlungen 60'000 60'000 53'942.25

431.20 Postagentur 16'000 14'000 16'388.65

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

436.00 rückerstattungen 14'500 4'764.25

436.10 Verwaltungskosten 4'000 3'000 5'802.30

461.00 Kantonsbeiträge 500 500 1'898.75

029 Bauverwaltung 131'400 60'000 130'000 60'000 225'937.05 60'552.95

nettoergebnis 71'400 70'000 165'384.10

300.00 Entschädigungen Tag- und  
sitzungsgelder 

14'600 5'000 5'428.60

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

1'800

310.00 Büromaterial, Inserate  
Baupublikationen 

25'000 25'000 26'944.50

318.00 Dienstleistungen, honorare 10'000 100'000 193'563.95

352.00 Entschädigung an 
Gemeinde Ingenbohl 

80'000

431.00 Gebühren für amtshandlungen 60'000 60'000 60'552.95

030 leistungen für pensionierte 24'145.00

nettoergebnis 24'145.00

307.00 rentenleistungen 24'145.00

060 verwaltungsliegenschaften 60'900 14'500 58'300 14'700 54'430.45 15'040.00

nettoergebnis 46'400 43'600 39'390.45

301.00 Besoldungen Personal 10'000 10'000 8'441.55

303.00 arbeitgeberbeiträge  
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

800 800

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 1'000 1'000

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken-  
und Unfallversicherung 

300 300

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 7'000 8'000 6'337.05

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 8'000 1'000 2'438.75

315.00 Unterhalt Mobilien,  
Maschinen, Geräte 

1'000 1'000 1'513.10

318.00 Dienstleistungen, honorare 3'000 3'000

331.00 ordentliche abschreibungen 26'000 28'000 30'000.00

393.00 Interne Verrechnung 3'800 5'200 5'700.00

427.00 Liegenschaftserträge 14'500 14'700 15'040.00

1 ÖFFentliche sicherheit 263'300 243'700 286'600 236'900 252'477.95 213'136.55

nettoergebnis 19'600 49'700 39'341.40

100 vermessung 4'000 4'500 19'500 4'500 9'985.90 4'213.40

nettoergebnis 500 15'000 5'772.50

318.00 Nachführung amtliche Vermessung 4'000 4'000 3'129.80

319.00 Übriger sachaufwand 500

351.10 Entschädigung an Bezirk  
(GB-Bereinigung) 

5'000

361.00 Beiträge an Kanton 10'000 6'856.10

431.00 Gebühren für amtshandlungen 500 500

461.00 Gebühren vom Kanton 
(Vermessung) 

4'000 4'000 4'213.40

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen
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traktandum 3 traktandum 3

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

104 vormundschaft 8'500 9'138.15

nettoergebnis 8'500 9'138.15

300.00 Entschädigungen Tag-  
und sitzungsgelder 

2'000 1'980.00

301.00 Besoldungen Personal 6'000 4'283.55

303.00 arbeitgeberbeiträge  
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

500 1'345.05

318.00 Dienstleistungen, honorare 1'529.55

120 vermittler 1'500 2'000 1'000 1'057.00 750.00

nettoergebnis 1'500 1'000 307.00

301.00 Besoldungen Personal 2'000 1'057.00

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 1'500

431.00 Gebühren für amtshandlungen 1'000 750.00

140 schadenwehr 
(spezialfinanzierung) 

229'200 229'200 221'400 221'400 208'173.15 208'173.15

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

7'500 4'500 5'401.20

301.00 Besoldungen Personal 15'000 32'000 13'669.85

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

600 1'000 1'500.00

309.00 Übriger Personalaufwand 15'000 19'500 18'086.00

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 500 1'000 603.85

311.00 anschaffung Mobilien,  
Maschinen, Geräte 

18'800 15'500 39'358.95

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 3'500 5'500 2'463.05

313.00 Verbrauchsmaterial 34'500 7'000 3'508.20

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 2'500 2'500 502.20

314.01 Baulicher Unterhalt hydranten 9'000

315.00 Unterhalt Mobilien,  
Maschinen, Geräte 

11'000 10'200 9'754.20

318.00 Dienstleistungen, honorare 13'400 14'400 10'917.45

319.00 Übriger sachaufwand 700 2'500 690.00

321.00 Vergütungszinsen 100 300 94.35

329.00 steuerskonti 400 400 288.50

330.00 abschreibung von  
schadenwehrersatzbeiträgen 

2'000 1'000 2'255.45

331.00 ordentliche abschreibungen 67'000 76'000 83'344.40

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 19'000

365.00 hydranten-Erstellung 16'000 2'435.50

393.00 Interne Verrechnung 8'700 12'100 13'300.00

421.00 Verzugszinsen 500 500 349.75

430.00 schadenwehrpflicht-Ersatzabgaben 100'000 100'000 100'602.25

461.00 Kantonsbeiträge 2'500 2'500 7'700.00

498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 126'200 118'400 99'521.15

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

150 militär 8'200 9'500 11'152.00

nettoergebnis 8'200 9'500 11'152.00

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

1'000 1'900.00

317.00 spesenentschädigungen 500 500

318.10 Dienstleistungen, honorare 152.00

331.00 ordentliche abschreibungen 6'000 6'000 7'000.00

352.00 Entschädigung an 
schützengesellschaft 

800 800 800.00

393.00 Interne Verrechnung 900 1'200 1'300.00

160 zivilschutz 20'400 10'000 25'700 10'000 12'971.75

nettoergebnis 10'400 15'700 12'971.75

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

2'000 2'900.00

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

500 500

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 10'000 10'000

315.30 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

1'500 1'000 911.20

318.10 Verwaltungskosten 1'000 1'000 760.55

318.90 Übungen, rapporte 500 500

331.00 ordentliche abschreibungen 6'000 7'000 7'000.00

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 2'000

352.10 Entschädigungen an 
spital schwyz (GoPs) 

500

393.00 Interne Verrechnung 900 1'200 1'400.00

480.00 Entnahme aus spezialfinanzierung 10'000 10'000

2 Bildung 2'139'400 290'700 2'113'700 247'700 1'850'493.10 245'928.05

nettoergebnis 1'848'700 1'866'000 1'604'565.05

200 kindergarten 91'100 14'300 110'700 17'200 112'139.60 17'643.75

nettoergebnis 76'800 93'500 94'495.85

302.00 Besoldungen Lehrkräfte 70'000 87'000 86'283.95

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

5'600 7'000 9'467.05

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 7'000 8'700 8'366.85

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

2'100 2'600 2'307.10

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 3'000 2'600 3'557.55

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

1'200 600 157.10

319.00 Übriger sachaufwand 2'200 2'200 2'000.00

461.00 Kantonsbeiträge (Besoldungen) 14'300 17'200 17'643.75

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen
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vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

210 primarschule 1'427'800 210'800 1'424'000 173'900 1'168'129.80 171'786.30

nettoergebnis 1'217'000 1'250'100 996'343.50

302.00 Besoldungen Lehrkräfte 980'000 959'000 808'013.75

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

78'400 77'000 66'826.85

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 98'000 96'000 74'285.05

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

29'400 29'000 17'942.70

309.00 Übriger Personalaufwand 6'500 6'500 1'801.75

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 35'500 35'000 37'700.70

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

11'000 69'500 30'954.55

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

14'200 14'500 6'904.75

317.00 schulreisen, Lager, Exkursionen 11'800 10'500 6'360.60

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 163'000 127'000 117'339.10

452.00 Kostenanteile von 
anderen Gemeinden 

5'800 12'905.90

461.00 Kantonsbeiträge (Besoldungen) 195'000 173'900 146'250.00

469.00 Übrige Erträge 10'000 12'630.40

214 musikschule 119'100 46'000 88'900 36'000 80'521.80 38'383.50

nettoergebnis 73'100 52'900 42'138.30

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

5'400

302.00 Besoldungen Lehrkräfte 62'000 58'000 49'303.10

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

5'800 4'000 4'270.15

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

1'300 300 53.70

313.00 Verbrauchsmaterial 3'000 3'000 4'497.50

317.00 spesenentschädigungen 1'000 1'000 1'647.35

319.00 Übriger sachaufwand 600 600

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 40'000 22'000 20'750.00

433.00 schulgelder von Privaten 
(Elternbeiträge) 

46'000 36'000 38'383.50

218 allgemeine schuldienste 78'200 57'600 55'869.55

nettoergebnis 78'200 57'600 55'869.55

309.00 Übriger Personalaufwand 6'000 2'000 5'047.60

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 1'000 1'000 103.50

313.00 Verbrauchsmaterial 1'600 1'600 957.10

317.00 spesenentschädigungen 1'500

318.00 Dienstleistungen, honorare 20'500 15'000 5'706.15

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 
und Private (schulbus, schul-
schwimmen, Fit für die Zukunft)

47'600 38'000 44'055.20

319.00 Übriger sachaufwand 600 600

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 40'000 22'000 20'750.00

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

219 schulverwaltung 33'500 23'800 19'482.00

nettoergebnis 33'500 23'800 19'482.00

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

13'000 7'000 7'410.00

302.00 Besoldung schulsekretariat 10'000 10'000 7'500.00

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

2'700 800 728.35

317.00 spesenentschädigungen 2'300 1'500 1'016.95

318.00 Dienstleistungen, honorare 5'500 4'500 2'826.70

393.00 Interne Verrechnung 900 1'200 1'300.00

240 schulliegenschaften und anlagen 389'700 19'600 408'700 20'600 414'350.35 18'114.50

nettoergebnis 370'100 388'100 396'235.85

301.00 Besoldungen Personal 103'000 99'000 98'589.85

303.00 arbeitgeberbeiträge  
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

8'300 8'000 8'098.45

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 10'300 10'000 8'442.00

305.00
arbeitgeberbeitrag Kranken- und 
Unfallversicherung 

2'100 3'000 2'474.25

309.00 Übriger Personalaufwand 1'000 500 680.00

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

9'700 20'000 3'934.70

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 41'000 41'000 31'517.60

313.00 Verbrauchsmaterial 11'600 14'000 8'538.95

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 12'200 38'000 88'677.25

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

9'000 21'000 12'035.65

316.00 Mieten, Benützungskosten 20'000

317.00 spesenentschädigungen 500 500 360.00

318.00 Dienstleistungen, honorare 47'500 27'000 13'201.65

331.00 ordentliche abschreibungen 99'000 107'000 116'000.00

393.00 Interne Verrechnung 14'500 19'700 21'800.00

427.00 Mietzinsen schulhaus stoos 9'600 9'600 9'000.00

434.10 Benützungsgebühren 
Mehrzweckanlage 

10'000 11'000 9'114.50

3 kultur und Freizeit 40'300 37'300 45'989.95

nettoergebnis 40'300 37'300 45'989.95

300 kulturförderung 23'000 21'000 19'418.95

nettoergebnis 23'000 21'000 19'418.95

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 1'000 1'000 351.00

318.00 Dienstleistungen, honorare 5'000 5'000 6'914.25

365.00 Beiträge an private Institutionen 17'000 15'000 12'153.70

330 parkanlagen und wanderwege 17'300 16'300 26'571.00

nettoergebnis 17'300 16'300 26'571.00

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 16'000 15'000 26'571.00

365.00 Beiträge an private Institutionen 1'300 1'300

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

traktandum 3 traktandum 3
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vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

4 gesundheit 66'100 74'000 57'311.05

nettoergebnis 66'100 74'000 57'311.05

440 ambulante krankenpflege 59'100 59'000 47'578.00

nettoergebnis 59'100 59'000 47'578.00

365.00 Beiträge an private Institutionen 59'100 59'000 47'578.00

460 schulgesundheitsdienst 7'000 5'500 5'775.75

nettoergebnis 7'000 5'500 5'775.75

318.00 Dienstleistungen, honorare 7'000 5'500 5'775.75

470 lebensmittelkontrolle 1'500 957.30

nettoergebnis 1'500 957.30

318.00 Dienstleistungen, honorare 1'500 957.30

490 seerettung 8'000 3'000.00

nettoergebnis 8'000 3'000.00

352.00 seerettungsdienst 8'000 3'000.00

5 sOziale wOhlFahrt 749'600 80'000 523'100 40'000 634'261.65 123'437.40

nettoergebnis 669'600 483'100 510'824.25

500 sozialversicherungen 238'000 210'000 203'276.00

nettoergebnis 238'000 210'000 203'276.00

361.00 Beiträge an Kanton 163'000 154'000 148'847.00

362.00 Beiträge an die Pflegefinanzierung 75'000 56'000 54'429.00

520 krankenversicherung 57'000 26'000 47'177.90

nettoergebnis 57'000 26'000 47'177.90

361.00 Beiträge an Kanton 57'000 26'000 47'177.90

570 alters- und pflegeheime 20'600 34'400 18'447.00

nettoergebnis 20'600 34'400 18'447.00

331.00 ordentliche abschreibungen 18'000 29'000 15'747.00

393.00 Interne Verrechnung 2'600 5'400 2'700.00

580 wirtschaftliche sozialhilfe 374'000 80'000 180'000 40'000 296'895.00 123'437.40

nettoergebnis 294'000 140'000 173'457.60

366.10 schweizerbürger in der Gemeinde 234'000 120'000 118'533.60

366.20 ausländer 102'000 30'000 150'704.50

366.30 Gemeindebürger in anderen  
Kantonen 

20'000 5'000 8'451.90

366.50 alimentenbevorschussung 18'000 25'000 19'205.00

436.00 rückerstattungen 70'000 30'000 114'516.40

436.50 rückzahlung alimenten- 
bevorschussungen 

10'000 10'000 8'921.00

589 übrige sozialhilfe,  
Fürsorgeverwaltung 

60'000 72'700 68'465.75

nettoergebnis 60'000 72'700 68'465.75

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

3'000 4'500 5'460.00

301.00 Besoldungen Personal 2'000 1'300.00

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

400 200 105.80

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

309.00 Übriger Personalaufwand 1'500 1'500

317.00 spesenentschädigungen 300 500 485.35

352.00 Entschädigungen an Gemeinden 40'000 50'000 50'000.00

365.00 Beiträge an private Institutionen 14'800 14'000 11'114.60

6 verkehr 1'157'500 382'700 847'400 240'700 672'305.85 106'988.75

nettoergebnis 774'800 606'700 565'317.10

620 gemeindestrassen 546'800 40'000 461'700 40'000 452'028.40 44'877.45

nettoergebnis 506'800 421'700 407'150.95

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

1'000 3'000 3'910.00

301.00 Besoldungen Personal 55'000 55'000 51'338.65

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

4'700 4'500 5'495.15

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 5'500 5'000 6'519.15

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

2'000 1'700 1'485.00

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

22'500 1'500 81.75

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 21'500 21'500 15'746.75

313.00 Verbrauchsmaterial 40'000 40'300 32'818.55

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 173'000 140'000 168'226.60

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

3'000 3'000 2'741.05

317.00 spesenentschädigungen 1'200.00

318.00 Dienstleistungen, honorare 20'000 25'000 24'140.35

318.20 sachversicherungen 1'000 154.10

331.00 ordentliche abschreibungen 173'000 135'000 116'771.30

393.00 Interne Verrechnung 25'600 25'200 21'400.00
434.00 Parkplatzgebühren 40'000 40'000 44'877.45

630 privatstrassen 148'000 5'000 70'000 5'000 79'457.65 9'720.60

nettoergebnis 143'000 65'000 69'737.05

318.00 Dienstleistungen, honorare 3'000

365.00 Beiträge an private Institutionen 145'000 70'000 79'457.65

434.00 Fahrbewilligungen stoos 5'000 5'000 9'720.60

650 regionalverkehr 462'700 337'700 315'700 195'700 140'819.80 52'390.70

nettoergebnis 125'000 120'000 88'429.10

318.00 Dienstleistungen  
(Mehrleistungen aaGs) 

15'000 15'000 13'500.00

331.00 ordentliche abschreibungen 276'000 154'000 44'090.70

361.00 Beiträge an Kanton 110'000 105'000 74'929.10

393.00 Interne Verrechnung 61'700 41'700 8'300.00

498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 337'700 195'700 52'390.70

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

traktandum 3 traktandum 3
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vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

7 umwelt und raumOrdnung 911'200 804'800 1'273'200 1'170'400 1'348'584.62 1'236'292.32

nettoergebnis 106'400 102'800 112'292.30

701 wasserversorgung stoos 
(spezialfinanz.) 

378'700 378'700 409'700 409'700 417'940.24 417'940.24

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

800 16'000 8'980.00

301.00 Besoldungen Personal 12'000 18'000 5'305.90

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

1'500 1'500 1'927.45

309.00 Übriger Personalaufwand 1'500

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 21'500 22'000 19'201.25

313.00 Verbrauchsmaterial 2'000 2'000 153.40

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 800 2'500 134.00

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

14'900 15'000 3'399.25

317.00 spesenentschädigungen 2'000 2'000 240.00

318.00 Dienstleistungen, honorare 14'300 18'500 7'512.45

319.00 Übriger sachaufwand 6'000 6'500 18.35

331.00 ordentliche abschreibungen 264'000 257'000 312'668.19

393.00 Interne Verrechnung 38'900 47'200 58'400.00

434.00 Benützungsgebühren wasser 140'000 110'000 110'148.95

498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 238'700 299'700 307'791.29

710 abwasserbeseitigung 
(spezialfinanz.) 

300'900 300'900 328'500 328'500 306'212.40 306'212.40

301.00 Besoldungen Personal 16'000 16'000 18'713.80

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

1'300 1'300 2'000.00

304.00 arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 1'600 1'600

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

400 400

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 4'500 4'500 2'866.85

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 4'000 40'000 36'633.65

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

4'000 8'000 1'024.10

317.00 spesenentschädigungen 300 300 107.25

318.00 Dienstleistungen, honorare 15'800 20'800 12'003.40

318.30 Planung und Beratung GEP 16'856.60

319.00 Übriger sachaufwand 500 500 864.00

331.00 ordentliche abschreibungen 17'000 17'000 7'000.00

362.00 Beiträge an Gemeinden, 
Zweckverbände 

233'000 215'000 206'842.75

393.00 Interne Verrechnung 2'500 3'100 1'300.00

434.00 Benützungsgebühren abwasser 230'000 260'000 233'149.00

480.00 Entnahme aus spezialfinanzierung 70'900 68'500 73'063.40

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

720 abfallbeseitigung (spezialfinanz.) 110'300 110'300 431'200 431'200 510'379.68 510'379.68

301.00 Besoldungen Personal 26'000 16'000 43'307.05

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

2'100 1'300 2'133.95

305.00 arbeitgeberbeitrag Kranken- 
und Unfallversicherung 

100 300 445.00

311.00 anschaffung Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

2'000 3'008.75

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 5'000 55'000 38'074.80

315.00 Unterhalt Mobilien, 
Maschinen, Geräte 

2'000 2'000 1'815.45

317.00 spesenentschädigungen 500 70.50

318.00 Dienstleistungen, honorare 66'200 60'000 80'117.18

318.10 Entsorgungskosten Naturereignisse 5'000 146'115.90

319.00 Übriger sachaufwand 1'000 15'000 15'460.10

331.00 ordentliche abschreibungen 7'000 273'000 179'131.00

393.00 Interne Verrechnung 900 1'100 700.00

434.00 Benützungsgebühren abfall 100'000 100'000 94'571.00

461.00 Kantonsbeiträge 131'284.35

498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 10'300 331'200 284'524.33

740 Friedhof- & Bestattungswesen 46'500 1'500 38'500 1'000 25'150.35 1'760.00

nettoergebnis 45'000 37'500 23'390.35

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

1'900.00

301.00 Besoldungen Personal 10'000 10'000 7'315.55

303.00 arbeitgeberbeiträge 
ahV, IV, Eo, aLV, FaK 

1'000 800

312.00 wasser, Energie, heizmaterial 200 300 119.50

313.00 Verbrauchsmaterial 1'500 1'500 1'123.05

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 22'000 12'000 1'331.05

318.00 Dienstleistungen, honorare 400 1'000 261.20

331.00 ordentliche abschreibungen 10'000 11'000 11'000.00

393.00 Interne Verrechnung 1'400 1'900 2'100.00

436.00 rückerstattungen 1'500 1'000 1'760.00

770 naturschutz 5'500 13'000 5'389.40

nettoergebnis 5'500 13'000 5'389.40

365.00 Bewirtschaftungsbeiträge 5'500 13'000 5'389.40

780 übriger umweltschutz 8'400 11'300 8'883.95

nettoergebnis 8'400 11'300 8'883.95

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

3'500 3'000 3'960.00

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 1'000

313.00 Verbrauchsmaterial 500

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 1'500

318.00 Dienstleistungen, honorare 4'900 5'000 4'923.95

319.00 Übriger sachaufwand 300

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

traktandum 3 traktandum 3
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vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

790 raumordnung 60'900 13'400 41'000 74'628.60

nettoergebnis 47'500 41'000 74'628.60

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

3'500 3'400.00

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 4'000 2'500

318.00 Dienstleistungen, honorare 56'900 35'000 66'728.60

361.00 Beiträge an Kanton 4'500.00

461.00 Kantonsbeiträge 13'400

8 vOlkswirtschaFt 10'800 118'000 45'500 122'000 10'620.65 123'574.20

nettoergebnis 107'200 76'500 112'953.55

800 landwirtschaft 3'100 3'000 4'541.65

nettoergebnis 3'100 3'000 4'541.65

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

600 1'500 2'441.65

365.00 Beiträge an Viehzucht- 
genossenschaften 

2'500 1'500 2'100.00

820 wirtschaft und entwicklung 2'500 3'400.00

nettoergebnis 2'500 3'400.00

300.00 Entschädigungen Tag-  
und sitzungsgelder 

2'500 3'400.00

830 tourismus / zweitwohnungen 5'000 36'000

nettoergebnis 5'000 36'000

300.00 Entschädigungen Tag- 
und sitzungsgelder 

2'000

317.00 spesenentschädigungen 5'000 4'000

318.00 Dienstleistungen, honorare 30'000

840 industrie, gewerbe, handel 2'700 4'000 2'679.00

nettoergebnis 2'700 4'000 2'679.00

365.00 Beiträge an private Institutionen 2'700 4'000 2'679.00

863 energieversorgung 118'000 122'000 123'574.20

nettoergebnis 118'000 122'000 123'574.20

461.00 Kantonsbeiträge (wasserzinsen) 8'000 12'000 6'964.50

462.00 Provisionen Ew 110'000 110'000 116'609.70

9 Finanzen und steuern 928'400 5'051'400 1'183'700 5'117'300 954'177.80 4'614'473.00

nettoergebnis 4'123'000 3'933'600 3'660'295.20

900 gemeindesteuern 42'500 1'864'400 42'500 1'793'400 44'893.05 1'763'695.60

nettoergebnis 1'821'900 1'750'900 1'718'802.55

329.00 steuerskonti 12'000 12'000 13'390.60

330.00 abschreibung steuerverluste 30'000 30'000 29'469.80

361.00 Pauschale steueranrechnung 500 500 2'032.65

400.00 ordentliche steuern 
rechnungsjahr nat. Personen 

1'400'000 1'270'000 1'239'204.65

400.10 ordentliche steuern Vorjahre 
nat. Personen 

200'000 200'000 236'759.10

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

400.20 Nach- und strafsteuern 
nat. Personen 

5'000 5'000 44'259.10

400.30 Eingang abgeschriebener steuern 5'000 5'000

400.40 Quellensteuern 110'000 100'000 109'984.20

401.00 ordentliche steuern 
rechnungsjahr jur. Personen 

110'000 100'000 105'448.35

401.10 ordentliche steuern Vorjahre 
jur. Personen 

20'000 100'000 -6'712.95

402.00 Lotteriegewinn-, Liquidations-
gewinn-, Kapitalabfindungssteuern 

10'000 10'000 31'463.15

406.00 hundesteuern 4'400 3'400 3'290.00

920 Finanzausgleich 2'758'400 2'895'000 2'399'000.00

nettoergebnis 2'758'400 2'895'000 2'399'000.00

444.10 steuerkraftsabschöpfung 314'400 316'500 364'600.00

444.20 Normaufwandausgleich 2'444'000 2'578'500 2'034'400.00

931 anteil an kantonalen steuern 253'800 249'400 277'300.00

nettoergebnis 253'800 249'400 277'300.00

441.00 Grundstückgewinnsteuer 253'800 249'400 277'300.00

940 kapitaldienst 173'000 173'400 196'200 178'000 165'057.28 173'157.40

nettoergebnis 400 18'200 8'100.12

318.00 Dienstleistungen, honorare 2'000 2'000 2'365.73

321.00 Kontokorrentzinsen 100 200 1.20

321.10 Vergütungszinsen auf 
steuerrückzahlungen 

5'500 6'000 6'675.20

322.00 Zinsen langfristiger schulden 162'400 165'000 138'425.00

323.00 Zinsen auf sonderrechnungen 3'000 23'000 17'590.15

420.00 Bankkontokorrentzinsen 1'000 2'000 745.35

421.10 Verzugszinsen steuern 9'000 10'000 8'172.05

422.00 Zinsen auf anlagen 
Finanzvermögen 

1'000 1'000 25'840.00

493.00 Interne Verrechnung 162'400 165'000 138'400.00

942 liegenschaften des  
Finanzvermögens 

1'400 1'500 1'320.00

nettoergebnis 1'400 1'500 1'320.00

423.00 Mietzinserträge 1'400 1'500 1'320.00

993 neutrale posten 712'900 945'000 744'227.47

nettoergebnis 712'900 945'000 744'227.47

398.10 Zuschuss aus Gemeinde- 
mitteln abfallbes. 

10'300 331'200 284'524.33

398.15 Zuschuss aus Gemeindemitteln 
wV stoos 

238'700 299'700 307'791.29

398.20 Zuschuss aus Gemeindemitteln 
schadenwehr 

126'200 118'400 99'521.15

398.30 Zuschuss aus GM Erschliessung 
stoos 

337'700 195'700 52'390.70

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

lauFende rechnung
Einzelkonti nach Funktionen

traktandum 3 traktandum 3
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traktandum 3 traktandum 3

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

investitiOnsrechnung 3'150'000 3'147'000 948'597.04 525'844.45

nettoinvestitionen 3'150'000 3'147'000 422'752.59

1 Öffentliche sicherheit 95'344.40 15'000.00

Nettoergebnis 80'344.40

5 soziale wohlfahrt 72'000 10'747.00

Nettoergebnis 72'000 10'747.00

6 verkehr 2'965'000 2'940'000 340'862.00

Nettoergebnis 2'965'000 2'940'000 340'862.00

7 umwelt und raumordnung 185'000 135'000 501'643.64 510'844.45

Nettoergebnis 185'000 135'000 9'200.81

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

investitiOnsrechnung 3'150'000 3'147'000 948'597.04 948'597.04

ausgaBen 3'150'000 3'147'000 948'597.04

nettoergebnis 3'150'000 3'147'000 948'597.04

50 sachgüter 3'150'000 3'075'000 854'874.59

56 Eigene Beiträge 72'000 10'747.00

59 Passivierungen 82'975.45

einnahmen 948'597.04

nettoergebnis 948'597.04

61 Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte 82'975.45

63 rückerstattungen für sachgüter 427'869.00

66 Beiträge für eigene rechnung 15'000.00

69 aktivierungen 422'752.59

vOranschlag 2013 vOranschlag 2012 rechnung 2011

aufwand ertrag aufwand ertrag aufwand ertrag

investitiOnsrechnung 3'150'000 3'147'000 948'597.04 525'844.45

nettoinvestitionen 3'150'000 3'147'000 422'752.59

1 Öffentliche sicherheit 95'344.40 15'000.00

nettoergebnis 80'344.40

140 schadenwehr 95'344.40 15'000.00

140.506.00 anschaffung Fahrzeuge 95'344.40

140.669.00 Beiträge von Dritten 15'000.00

5 soziale wohlfahrt 72'000 10'747.00

Nettoergebnis 72'000 10'747.00

570 alters- + pflegeheime 72'000 10'747.00

570.562.00 aPh acherhof+aPh Brunnen 72'000 10'747.00

6 verkehr 2'965'000 2'940'000 340'862.00

Nettoergebnis 2'965'000 2'940'000 340'862.00

620 gemeindestrassen 465'000 440'000 339'771.30

620.501.20 Dorfstrasse 300'000

620.501.50 axensteinstrasse 20'000 5'064.40

620.501.51 axensteinstrasse 3,  
Verbreiterung 

30'768.70

620.501.70 stoosstrasse, Belagsanierung 165'000 100'000

620.501.80 schiltistrasse 260'000 303'938.20

620.501.90 Kirchenparkplatz, Deckbelag 60'000

650 regionalverkehr 2'500'000 2'500'000 1'090.70

650.501.00 Erschliessung stoos sssF 2'500'000 2'500'000 1'090.70

7 umwelt und raumordnung 185'000 135'000 501'643.64 510'844.45

Nettoergebnis 185'000 135'000 9'200.81

701 wasserversorgung 481'722.39 63'054.20

701.501.00 wasserversorgung stoos 418'668.19

701.590.00 Übertrag auf Verpflichtung 
spezialfinanzierung 

63'054.20

701.610.00 anschlussgebühren 63'054.20

710 abwasserbeseitigung 20'000 135'000 19'921.25 19'921.25

710.501.10 Meteorwasserleitung +  
Kanalisationen 

20'000 135'000

710.590.00 Übertrag auf Verpflichtung 
spezialfinanzierung 

19'921.25

710.610.00 anschlussgebühren 19'921.25

720 abfallbeseitigung 165'000 427'869.00

720.501.40 Unterflursystem Morschach 80'000

720.503.00 ausbau Kehrichtsammelstelle 85'000

720.631.00 rückerstattungen Tiefbauten 427'869.00

investitiOnsrechnung 2013
Zusammenzug nach aufgabenbereichen

investitiOnsrechnung 2013
artengliederung

investitiOnsrechnung 2013
Einzelkonti nach Funktionen
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Das beschaffte geländegängige Feuerwehrfahrzeug 
konnte mit einer feierlichen Zeremonie am 24. März 
2012 der schadenwehr stoos übergeben werden. Mitt-
lerweile konnte sich die schadenwehr stoos mit dem 
Fahrzeug vertraut machen und bereits in ersten Übun-
gen einsetzen. Das Fahrzeug erfüllt die definierten Er-
wartungen vollumfänglich. 

ausgangslage
anlässlich der Volksabstimmung vom 05. Juni 2011 ha-
ben sie gestützt auf §33 abs. 1 des Gesetzes über den 
Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden (FhG) einen 
Verpflichtungskredit für die Beschaffung eines scha-
denwehrfahrzeuges für die schadenwehr stoos von  
Fr. 95‘000.00 gesprochen. 

Mit regierungsratsbeschluss Nr. 1039/2011 vom  
25. oktober 2011 wurde der Gemeinde Morschach ein 
Kostenbeitrag für die Beschaffung eines Geländefahr-
zeugs für die Feuerwehr stoos zugesichert. 

aBrechnung
Das Fahrzeug mit den notwendigen ausbauten und 
dem container wurden gemäss untenstehender Kos-
tenzusammenstellung beschafft.

Nach Einreichung der schlussabrechung über diese  
Beschaffung durch das Feuerwehrkommando an das  
sicherheitsdepartement vom 25. Juni 2012 wurde, nach 
der amtlichen Prüfung der Beschaffungskosten, mit 
Verfügung vom 23. Juli 2012 die auszahlung des zuge-
sicherten Kantonsbeitrages von Fr. 25‘000.00 verfügt 
und mittlerweile der Gemeindekasse überwiesen. 

Zusätzlich zum kantonalen Beitrag für diese wichtige 
Beschaffung hat bereits letztes Jahr ein grosszügiger 
sponsor privat einen Beitrag von Fr. 15‘000 einbezahlt. 
Diesen Beitrag möchten wir auch an dieser stelle ganz 
herzlich verdanken.

kOstenüBersicht
Fahrzeugkosten  Fr. 42‘529.70
Fahrzeugausbau  Fr. 33‘486.50
container   Fr. 13‘981.55
Feuerwehrkiste für container Fr. 1‘937.85
Diverse Kleinpositionen  Fr. 3‘408.80
total   Fr. 95‘344.40

Minus Kantonsanteil  Fr. 25‘000.00
Minus Beitrag Privatsponsor Fr. 15‘000.00
gesamtkosten  Fr. 55‘344.40

Fazit
Dank der seriösen Vorbereitung des Geschäfts konn-
te mit einer Budgetüberschreitung von gerade einmal  
Fr. 344.40 oder 0.36% abweichung praktisch eine 
Punktlandung erzielt werden und die Beschaffung im 
rahmen des bewilligten Kredites vollzogen werden.

antrag des gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt, die vorliegende schlussab-
rechung für die Beschaffung des Feuerwehrfahrzeuges 
im Betrag von Fr. 55‘344.40 inklusive Mehrwertsteuer 
zu genehmigen (§33 abs. 3 FhG). 

Fahrzeug schadenwehr stoos.

schlussaBrechung des verpFlichtungskredites vOn Fr. 95‘000.00 Für die 
BeschaFFung eines Fahrzeuges Für die schadenwehr stOOs.
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traktandum 4

Die rechnungsprüfungskommission hat am 7. Novem-
ber 2012 die schlussabrechnung geprüft. Dabei haben 
wir uns an die richtlinien für die rechnungsprüfung so-
wie an die weisungen des regierungsrates gehalten.

•  aufgrund der Kontrollen der rechnungsprüfungs-
kommission können wir festhalten, dass

•   der Kredit von Fr. 95‘344.40 geringfügig  
um Fr. 344.40 überschritten ist

 •  die rechnungsführung ordnungsgemäss  
geführt wurde

 •  die Gemeinde nach abzug eines Kantonsbeitrages  
von Fr. 25‘000.– und eines grosszügigen Beitrages 
eines privaten sponsors von 15‘000.– noch rund  
Fr. 55‘000.– tragen muss

 •  die gesetzlichen Vorgaben und Vorschriften  
eingehalten wurden.

aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragt die rech-
nungsprüfungskommission dem Gemeinderat zuhan-
den der Gemeindeversammlung die schlussabrechnung 
zu genehmigen.

Morschach, 7. November 2012

rechnungsprüFungskOmmissiOn 
Karl Betschart
rené Burkhard
Lukas suter

traktandum 5

Bericht und antrag BetreFFend prüFung der schlussaBrechnung  
BeschaFFung Fahrzeug schadenwehr stOOs 

Im herbst 2008 wurde durch die stoosbahnen aG mit 
Planungskosten von Total 1.4 Millionen Franken gerech-
net. am 30. November 2008 haben die stimmbürger 
von Morschach der Übernahme von 50% der effektiv 
auflaufenden Planungskosten für die Grunderschlies-
sung stoos mit einem Kostendach von Fr. 700‘000.00 
zugestimmt. Über diesen Verpflichtungskredit kann 
nun im sinn von §33 abs. 3 Finanzhaushaltsgesetz 
(FhG) abgerechnet werden. 

planungsverlauF
Nach umfassenden Prüfungen diverser Varianten wur-
de vorerst entschieden, die sogenannte 3s-Umlaufbahn 
zu planen und zu bauen. sie sollte den stoos ab dem 
hinteren Parkplatz schlattli erschliessen. Die Planungs-
arbeiten für die 3s-Umlaufbahn gediehen bis zum som-
mer 2009 soweit, dass praktisch ein Erschliessungspro-
jekt vorlag, welches die bekannten Vorgaben erfüllen 
konnte. Im herbst 2009 musste jedoch wegen der nicht 
lösbaren Gefährdungssituation durch den benachbar-
ten schiessbetrieb das ganze Projekt abgeschrieben 
werden und wiederum neue Planungsarbeiten aufge-
nommen werden.

Daraus entstand die jetzige Lösung mit dem Bau einer 
standseilbahn vom hinteren schlattli ins Zentrum des 
stoos. Damit konnte eine sehr überzeugende und at-
traktive alternative gefunden werden. am 7. september 
2012 erteilte das Bundesamt für Verkehr im Konzessi-
ons- und Plangenehmigungsverfahren die Teilgenehmi-
gung 1 für den Bau der steilsten standseilbahn der welt. 
Der offizielle Baustart der standseilbahn erfolgte am 
22. september mit dem symbolischen spatenstich auf 
dem stoos. Damit konnte die Planungsphase durch die 
stoosbahnen aG abgeschlossen werden.
 
aBrechnung verpFlichtungskredit
Die Gemeinde hat den Kreditrahmen von Fr. 700‘000.00 
voll ausgeschöpft. Dabei wurden folgende Totalbeträge 
pro Jahr geleistet:

2008  Fr. 83‘727.00
2009  Fr. 306‘317.05
2010  Fr. 252‘977.90
2011  Fr. 1‘090.70
2012  Fr. 55‘887.35
total  Fr. 700‘000.00

Davon wurden Planungskosten im Betrag von  
Fr. 74‘250.15 direkt durch die Gemeinde an Dritte ver-
geben und bezahlt. Dies sind beispielsweise Kosten für 
in auftrag gegebene Gutachten sowie für Beratungs-
kosten Dritter. Der rest von Total Fr. 625‘749.85 wurde 
durch die Gemeinde an die stoosbahnen aG bezahlt. 
Diese Leistungen wurden nach Vorlage und Prüfung der 
durch die stoosbahnen aG eingereichten und bezahlten 
rechnungen Dritter für die Planungen erbracht.

Das mit dem Verpflichtungskredit verbundene Kosten-
dach von Fr. 700‘000.00 konnte eingehalten werden, da 
die Gemeinde Morschach nur so lange Beiträge für die 
Planungskosten auszahlen konnte, bis der Kreditrah-
men ausgeschöpft wurde. Die restkosten verblieben bei 
der stoosbahnen aG.

antrag des gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt, die vorliegende schlussab-
rechnung des Verpflichtungskredites von Fr. 700‘000.00 
als Beitrag an die Projektierungskosten für die Grunder-
schliessung des stoos zu genehmigen (§33 abs. 3 FhG).

Neue standseilbahn auf den stoos.

schlussaBrechung des verpFlichtungskredites vOn Fr. 700‘000.00 als Bei­
trag an die prOjektierungskOsten Für die grunderschliessung des stOOs
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traktandum 5

Die rechnungsprüfungskommission hat am 7. Novem-
ber 2012 die schlussabrechnung geprüft. Dabei haben 
wir uns an die richtlinien für die rechnungsprüfung so-
wie an die weisungen des regierungsrates gehalten.

•  aufgrund der Kontrollen der rechnungsprüfungs-
kommission können wir festhalten, dass

•  der Kredit von Fr. 700‘000.- eingehalten ist die 
Zahlungen aufgrund von eingereichten Belegen von 
über Fr. 1,4 Mio. erfolgten

•  die gesetzlichen Vorgaben und Vorschriften einge-
halten wurden.

aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragt die rech-
nungsprüfungskommission dem Gemeinderat zuhan-
den der Gemeindeversammlung die schlussabrechnung 
zu genehmigen.

Morschach, 7. November 2012

rechnungsprüFungskOmmissiOn 
der gemeinde mOrschach
Karl Betschart
rené Burkhard
Lukas suter

traktandum 6

Bericht und antrag BetreFFend prüFung der schlussaBrechnung  
planungskOsten erschliessung stOOs

angaben zur gesuchstellerin
Name und Vorname Thelemann Ines
Geburtsdatum 12. März 1978 
Geburtsort Jena, Deutschland
staatsangehörigkeit Deutschland
adresse Mattlistrasse 11
In der schweiz  
wohnhaft seit  17. august 1998
In Morschach 
wohnhaft seit  17. august 1998
Zivilstand ledig
Eltern Thelemann Bernd und  
 christel Doris geb. Mayr
schule und ausbildung 
1985 – 1995 regelschule in Jena 
1995 – 1997  ausbildung zur  
 hotelfachfrau in München 
heutige Berufstätigkeit chef de service,  
 antoniushaus Mattli

allgemeines

leumund
Über Frau Ines Thelemann ist dem Gemeinderat Mor-
schach nichts Nachteiliges bekannt. 

einbürgerungsgespräch
Das Einbürgerungsgespräch ergab, dass Frau Ines The-
lemann sämtliche formellen und materiellen Vorausset-
zungen für eine Einbürgerung erfüllt. 

angaben zur tochter der gesuchstellerin
Name und Vorname Thelemann Julia
Geburtsdatum 25. Dezember 1999
Geburtssort schwyz
staatsangehörigkeit Deutschland
adresse Mattlistrasse 11
In der schweiz  
wohnhaft seit  Geburt
In Morschach 
wohnhaft seit  Geburt
Eltern Ines Thelemann,  
 Milan Dragoljevic

allgemeines

leumund
Über Julia Thelemann ist dem Gemeinderat Morschach 
nichts Nachteiliges bekannt. 

einbürgerungsgespräch
Das Einbürgerungsgespräch ergab, dass Julia Thele-
mann sämtliche formellen und materiellen Vorausset-
zungen für eine Einbürgerung erfüllt. 

antrag des gemeinderates
1.  Die Gesuchstellerin, Ines Thelemann, 1978, deutsche 

staatsangehörigkeit, wohnhaft in Morschach, sei in 
das Bürgerrecht von Morschach aufzunehmen. Die 
Einbürgerung bezieht sich auch auf das Kind Julia 
Thelemann

2.  Die Einbürgerungsgebühr beträgt Fr. 3‘000.–  
und wurde vor der Überweisung an die Gemeinde-
versammlung bezahlt. 

3.  Der Gemeinderat sei mit dem Vollzug zu  
beauftragen. 

einBürgerung Frau ines thelemann mit tOchter julia thelemann
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angaben zum gesuchsteller
Name und Vorname Dragoljevic Milan
Geburtsdatum 08. Februar 1977
Geburtsort Brno, Tschechische republik
staatsangehörigkeit Tschechische republik
adresse Mattlistrasse 11
In der schweiz  
wohnhaft seit  01. Mai 1995
In Morschach 
wohnhaft seit  01. Juni 2002
Zivilstand geschieden
Eltern Dragoljevic Mile, Pesova Eva
schule und ausbildung 
1984 – 1992 hauptschule in Brno 
1992 –1995 Fachschule für  
 Lebensmittelwesen und  
 Dienstleistungen 
heutige Berufstätigkeit servicefachangesteller,  
 hILTL aG, 8001 Zürich

allgemeines

leumund
Über herr Milan Dragoljevic ist dem Gemeinderat Mor-
schach nichts Nachteiliges bekannt. 

einbürgerungsgespräch
Das Einbürgerungsgespräch ergab, dass herr Milan Dra-
goljevic sämtliche formellen und materiellen Vorausset-
zungen für eine Einbürgerung erfüllt. 

antrag des gemeinderates
1.   Der Gesuchsteller, Milan Dragoljevic, 1977,  

tschechische staatsangehörigkeit, wohnhaft in 
Morschach, sei in das Bürgerrecht von Morschach 
aufzunehmen. 

2.  Die Einbürgerungsgebühr beträgt Fr. 2‘000.–  
und wurde vor der Überweisung an die Gemeinde-
versammlung bezahlt. 

3.  Der Gemeinderat sei mit dem Vollzug zu  
beauftragen. 

einBürgerung herr milan dragOljevic 

ausgangslage
Die stimmberechtigten des Kantons schwyz haben an 
der abstimmung vom 27. November 2011 das neue 
Bürgerrechtsgesetz vom 20. april 2011 angenommen.

Mit dem neuen Bürgerrechtsgesetz werden die Kompe-
tenzen für die Einbürgerung neu geregelt. Dieser Ent-
scheid ist grundsätzlich von einer Einbürgerungsbehör-
de zu fällen, welche vom Gemeinderat eingesetzt wird.

Mit rrB 555/2012 hat der regierungsrat des Kantons 
schwyz das kantonale Bürgerrechtsgesetz auf den  
1. Januar 2013 in Kraft gesetzt und die kantonale Bür-
gerrechtsverordnung mit rrB 556/2012 erlassen. In 
den meisten Gemeinden wurden Initiativen eingereicht, 
wonach nicht eine Einbürgerungsbehörde über die 
Erteilung des Bürgerrechts entscheiden soll, sondern 
weiterhin die Gemeindeversammlung. Deshalb hat der 
regierungsrat, da diese Entscheidungskompetenz der 
Gemeindeversammlung gemäss §11 abs. 1 kBüG zu-
kommt, diesen Paragrafen bereits auf den 1. Juli 2012 
in Kraft gesetzt.

In der Gemeinde Morschach ist keine entsprechende In-
itiative eingereicht worden. aus diesem Grund ist das 
kantonale Bürgerrechtsgesetz (kBüG) ab dem 1. Januar 
2013 gültig und es wäre nicht mehr die Gemeindever-
sammlung für Einbürgerungen zuständig, sondern eine 
Einbürgerungsbehörde (§10 kBüG). Der Gemeinderat 
ist aber der Meinung, dass in der Gemeinde Morschach 
weiterhin die Gemeindeversammlung für Einbürgerun-
gen zuständig sein soll. aus diesem Grund hat er an der 
Gemeinderatssitzung vom 14. august 2012 entschie-
den, dass die Gemeindeversammlung über die künftige 
Entscheidungskompetenz über Einbürgerungsfragen 
beraten soll.

Begründungen
Eine Person ausländischer staatsangehörigkeit in das 
Bürgerecht der Gemeinde aufzunehmen, stellt etwas 
Besonderes dar. Es ist eine Zeremonie, aus deren er-
folgreichem abschluss ein neuer ortsbürger, eine neue 
ortsbürgerin erwächst. Ein solcher akt ist auch immer 
Gelegenheit, dass sich jeder selber bewusst wird, für 
welche werte die schweiz stehen soll. Es ist auch ein 
akt, welcher das Zusammengehörigkeitsgefühl gerade 
in einer kleineren Gemeinde stärken kann. Morschach 
ist immer noch ein kleines Dorf mit ländlichem charak-
ter. Tradition und Kultur stellen grosse werte dar. 

In der Gemeinde Morschach bewegt sich die durch-
schnittliche Zahl von Einbürgerungen bei ungefähr 
einer Person pro Jahr. aufgrund dieser kleinen anzahl 
von Gesuchen ist es aus sicht des Gemeinderates nicht 
notwendig, einen systemwechsel hin zu einer Einbürge-
rungsbehörde zu vollziehen. 

ob die Gemeindeversammlung oder eine Einbürge-
rungsbehörde über die Erteilung des Gemeindebür-
gerrechts entscheidet, hat eine verfahrensrechtliche 
Bedeutung. wenn die Gemeindeversammlung zustän-
dig ist, kann jeder stimmberechtigte einen Einbürge-
rungsentscheid beim Verwaltungsgericht anfechten. 
Im Verfahren vor der Einbürgerungsbehörde hat der 
stimmbürger jedoch lediglich das recht, im Publikati-
onsverfahren seine Einwände und Bemerkungen anzu-
bringen. Parteistellung kommt ihm nicht zu. Das heisst, 
dass die Einbürgerung einer Person alleine in der Kom-
petenz der Einbürgerungsbehörde liegt und somit ei-
nen reinen Verwaltungsakt darstellt.

Der Vorteil einer Einbürgerungsbehörde liegt darin, dass 
deren Mitglieder über alle wichtigen Informationen ver-
fügen, welche die Voraussetzungen bzw. die Eignung 
der Gesuchsteller betreffen. sie erhalten Einsicht in alle 
erhobenen Persönlichkeitsdaten, auskunftsberichte 
und registerauszüge, welche aus Gründen des Persön-
lichkeits- und Datenschutzes nicht jedermann zugäng-
lich gemacht werden können. aufgrund der persönli-

einBürgerungen an der gemeindeversammlung
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chen anhörung und damit des direkten Kontaktes mit 
den Gesuchstellern können sich die Mitglieder der Be-
hörde eine unmittelbare Meinung bilden und einen kor-
rekt begründeten Entscheid fällen. Gut begründete Ent-
scheide schützen vor Diskriminierung und willkür. Die 
Einbürgerungsbehörde müsste so zusammengesetzt 
werden, dass die verschiedenen politischen und gesell-
schaftlichen Gruppierungen berücksichtigt werden und 
dadurch ihre demokratische Legitimation gewährleistet 
wäre. Die intensive auseinandersetzung mit Gesuchen 
führt mit der Zeit zu einer konstanten und konsequen-
ten Praxis und zu Erfahrung in der Behandlung der 
Gesuche und im Umgang mit den Gesuchstellern. Die 
Einführung der Publikation der Einbürgerungsgesuche 
würde neu eine gewisse Mitwirkung der Bevölkerung 
in einem frühen stadium des Einbürgerungsverfahrens 
gewährleisten. 

Bis anhin behandelt die gemeinderatsinterne Bürger-
rechtskommission die eingehenden Gesuche. Dies bietet 
den Vorteil, dass die Gesuche zügig und datenschutzge-
recht behandelt werden können. Der Gemeinderat ist 
der Meinung, dass alle oben aufgeführten Vorteile einer 
Einbürgerungsbehörde ebenso sehr auch auf die bereits 
bestehende gemeinderatsinterne Bürgerrechtskommis-
sion zutreffen. Dass sich diese struktur bewährt, zeigt 
sich auch darin, dass nicht genehmigungsfähige Gesu-
che bereits vom Gemeinderat auf antrag seiner inter-
nen Bürgerrechtskommission abgelehnt wurden und 
die Gesuchsteller nicht auf der Überweisung an die Ge-
meindeversammlung bestanden. Die an die Gemeinde-
versammlung überwiesenen Einbürgerungsanträge des 
Gemeinderates wurden dementsprechend von dieser 
immer positiv verabschiedet. 

aufgrund der obigen Überlegungen ist der Gemein-
derat Morschach der Meinung, dass auch in Zukunft 
Einbürgerungen an der Gemeindeversammlung vorge-
nommen werden sollen. 

Der Gemeinderat hat geplant, dass die Urnenabstim-
mung über dieses sachgeschäft am 3. März 2013 statt-
finden soll. 

antrag des gemeinderates
1.  Die Erteilung des Gemeindebürgerrechts wird der 

Gemeindeversammlung übertragen. 
2.  Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
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